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Entzelt: Christoph E. (Enzelius), 1517 zu Saalfeld in Thüringen geboren,
besuchte 1532 die Universität Wittenberg, hörte daselbst, wo er als
Christophorus Enzelder Salfeldensis immatriculirt war, mehrere Jahre hindurch
die Vorträge Luther's, weshalb er sich einen Discipel sancti Martini Lutheri
zu nennen pflegte, wurde um 1539 Rector zu Tangermünde in der Mark
Brandenburg, darauf Pfarrer zu Rathenow und endlich 1558 Pfarrer zu
Osterburg, zu welcher Stelle er als ein „unzweifelhaft tüchtiger Geistlicher“ von
dem Convent des Klosters Korvesn am 19. Aug. genannten Jahres dem M. Joh.
Agricola, Superintendent der Mark Brandenburg, präsentirt war. Er starb 15.
März 1583 in seinem 66. Lebensjahre. Neben seiner treu verwalteten Seelsorge
beschäftigte er sich mit der Geschichte der Altmark Brandenburg. Als Resultat
dieser Studien veröffentlichte er 1579 zu Magdeburg seine von Regenten-
Genealogien durchwebte „Cronica der alten Mark“, die später der Feldprediger
Chr. W. Bayer mit Anmerkungen bereicherte und 1732 zu Salzwedel von
neuem herausgab. Außerdem hat E. an dem 1581 zu Magdeburg erschienenen
Werke „Ursprung und Ankunft des uralten ritterlichen Geschlechts derer v.
Alvensleben“ mitgearbeitet.
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